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gesamtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

mitgliederverwaltung@tsv-zirndorf.de

Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Sieg im Entscheidungsspiel – Zirndorf 2 kurz vor Klassenerhalt

Mit einem Last-Minute-Sieg erhält sich die zweite Mannschaft die Möglichkeit auf den
Klassenerhalt. Jetzt hängt es von den Auf- und Absteigern in den höheren Ligen ab, ob
die 2. nächstes Jahr auch noch Bezirksliga spielt.

TSV 1861 Zirndorf II – TSV Stein 1875 II  5:3 (11:8)

Ohne den Topspieler Max Dorner, der die 1. Mannschaft im Kampf um den Klassenerhalt
in der Bayernliga erfolgreich unterstützte, traten die Zirndorfer gegen den Tabellennach-
barn aus Stein an. Nach anfänglichem Rückstand holten Philipp Krenzer und Andreas
Peetz immer mehr auf und konnten nach einer überragenden Leistung das 1. Herren-
doppel mit 21/18, 21/19 gewinnen. Noch spannender machten es Matthias Ganzleben
und Senkrechtstarter und Ersatzspieler Manuel Höller. In drei hart umkämpften Sätzen
setzte sich das inzwischen gut eingespielte Doppel extrem knapp mit 21/18, 19/21, 21/19
durch und stellten zum 2:0 für Zirndorf.

Weniger Probleme hatte das Damendopppel Christine Domjanic /Astrid Schneider beim
21/15, 21/13. Die Zirndorfer Führung hielt aber nur kurz. Die zwei Herreneinzel von Mat-
thias Ganzleben und Philipp Krenzer gingen leider recht deutlich an die Gäste. Ein wenig
Pech zum Schluss und ein bisschen zu viel Nervosität kosteten im 3. Herreneinzel
Andreas Peetz beim 22/20, 17/21, 18/21 den Sieg. Somit stand es zwischenzeitlich 3:3.

Jetzt lag es am Dameneinzel und Mixed, den Zirndorfern noch den Klassenerhalt zu
retten. Christine Domjanic ließ ihrer Gegnerin beim 21/15, 21/16 nur wenige Chancen
und revanchierte sich damit für die Hinspielniederlage. Extrem spannend war dann das
Mixed. Zum ersten Mal wagte sich aus taktischen Gründen Neuling Manuel Höller ans

Badminton

Stefan Maschauer
Jakob-Wassermann-Str. 16 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 99 712
e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Mixed mit Sabine Simon. Trotz einer schmerzenden Muskelverletzung zeigte Höller enor-
men Einsatz und schmetterte einen Ball nach dem anderen, während Simon ihr über-
ragendes Netzspiel immer wieder gewinnbringend mit viel Übersicht einsetzte. Trotz
einiger Matchbälle gegen sich holten sie sich den zum Gesamtsieg nötigen Punkt in
einer extrem spannenden Verlängerung im 3. Satz mit 23/25, 21/17, 23/21.

Markus Burkhardt

TSV Zirndorf 3 – TSV Stein 1875 4 8:0 

Das letzte Heimspiel gegen die vierte Mannschaft des TSV Stein 1875 sollte noch einmal
spannend werden, da die letzten Punkte noch entscheidend für den Aufstieg werden
sollten. Nachdem Zirndorf punktgleich mit dem Konkurrenten aus Nürnberg war, zählte
jedes gewonnene Spiel und sogar die Sätze. Hochmotiviert, aber auch nervös startete
Zirndorf mit den Herrendoppeln Fischer/Weyermann und Bayerlein/Friedl. Schnell zeigte
sich aber, dass die beiden Zirndorfer Doppel keine nennenswerten Probleme mit den
Konkurrenten hatten. Das darauffolgende Damendoppel machte ebenso kurzen Prozess
und gewann mit 21:12 und 21:9. Trotz der Wichtigkeit der Spiele blieben die Zirndorfer
ruhig und gewannen nacheinander alle Spiele souverän. Das Endergebnis des letzten
Spieltages war ein 8:0 für den TSV Zirndorf 3, womit der Aufstieg gesichert war! Keiner
der dritten Mannschaft hatte mit so einer guten Saison und sogar mit dem Aufstieg
gerechnet, weshalb die Freude natürlich sehr groß war. Die nächste Saison wird bestimmt
wieder spannend und anspruchsvoller, aber die dritte Mannschaft hat gezeigt, dass das
viele Training und vor allem der Mannschaftsgeist Berge bewegen kann. 

Bezirksliga wir kommen.

Mario Fischer
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Feier des 3. Geburtstags der Herz-Sport-Gruppe

Nach einer leicht verkürzten Übungsstunde mit umso intensiverem Zirkel-Training wurde
am 7. April im Schach-Zimmer des TSV 1861 Zirndorf e.V. der 3. Gründungs- bzw.
Geburtstag der Herz-Sport-Gruppe gefeiert. Sicht- und hörbarer Ausdruck der Freude
und des Dankes über das Erreichte war ein Gedicht-Vortrag unseres 2. TSV-Vorstandes
Günter Neff, nachzulesen im April-Heft von TSV-Aktuell. 

Unser schon fast traditionelles Danke-
schön an die Leitung der Herz-Sport-
Gruppe, also unseren Helmut, samt
Trainerinnen Heide, Ingrid und Jutta
und Doc Jürgen fiel zusammen mit
einem Novum, oder wenn man so will,
einer Premiere: Der TSV 1861 Zirndorf
e.V. Vorstand hatte sich seit
Februar/März damit befasst, den Eine-
Welt-Laden in Zirndorf, St. Rochus, in
Zukunft zu unterstützen und so auch
die Bemühungen der Stadt Zirndorf um
Erhalt bzw. Erweiterung der Fair Trade
Aktivitäten samt Zirndorf als Fair Trade
Town voranzubringen und vor allem
dem guten Zweck zu dienen. Einstieg
für zukünftige Kooperationen zwischen
Vereinen und Eine-Welt bzw. Fair Trade Aktivitäten ist ein sogenanntes Faireins-Paket,
hier symbolisch übergeben an Günter Neff, im Eine-Welt-Laden Zirndorf, das es nach
Absprache im April kostenlos im Eine-Welt-Laden für die interessierten Vereine geben

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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wird. Aus TSV 1861 Zirndorf-Sicht sol-
len, soweit möglich und sinnvoll, Eigen-
bedarfe im Rahmen von TSV-Veran-
staltungen, Jubiläen und sonstige
Events mit Einkäufen von Waren oder
entsprechenden Gutscheinen aus dem
Eine-Welt-Laden gefördert werden. 

Und hier noch der erste Einkauf des
TSV Zirndorf im EWL für einen der
TSV-Jubilare im April. Für die „Ver-
packung“ sind in Zukunft Holzkörbe
aus der Produktion von Bruckberg –
Betreuende Werkstätten / Heime /
Dienste für Menschen mit Behinderung
der Diakonie Neuendettelsau – vorge-
sehen. 

Den eigentlichen „Stapel-Lauf“ machte
nun die TSV-Herz-Sport-Gruppe im
Rahmen ihres 3. Geburtstags-„Danke-
schöns“ hier mit ihrem Leiter Helmut Pflaum, und den vorbereiteten Präsenten und
Geschenk-Gutscheinen aus dem EWL ( im Hintergrund ) und sie möchte sich auch für
andere Abteilungen als beispielgebend verstehen, der TSV-Vorstand selbst steht der
ganzen Angelegenheit grundsätzlich sehr positiv gegenüber. 

GN / HH

Ve r e i n s g a s t s t ä t t e

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächter: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr ab 17.00 Uhr Samstag 9.00 - 14.00 Uhr 
Di und Do ab 11.30 Uhr 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag Ruhetag
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Jahreshauptversammlung der LA-Abteilung am 13. April

Siebzehn Mitglieder konnte Abteilungsleiter Walter Huber zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung begrüßen. Aktuell hat die LA-Abteilung derzeit 215 Mitglieder.

Walter fasste in seinem Bericht die Ereignisse des Jahres 2015 kurz zusammen. Danach
konnte die Leichtathletikabteilung sehenswerte sportliche Erfolge auf Bezirks- und sogar
auf Landesebene verzeichnen. Dank der ausgezeichneten Kinder- und Jugendarbeit ist
die Leichtathletikabteilung des TSV Zirndorf wieder zu einer beachtenswerten Größe im
regionalen Sportgeschehen geworden. Walter Huber bedankt sich dafür bei allen Übungs-
leitern und sonstigen Helfern und verweist auf die detaillierte Berichterstattung in der
Homepage der Abteilung.

Erfreuliches gab es auch über die Situation bei den Sponsoren der Abteilung zu berichten
Auch hier geht es aufwärts.

Der Stab von Kinder- und Jugendtrainern hat sich durch die Ablegung des C-Trainer-
scheines von Christine Maisch und ihrer Tochter, Katrin Maurer, quantitativ und qualitativ
noch einmal verbessert.

Der Kassier der LA, Erich Engelhardt, wies in seinem Kassenbericht auf die gute Kas-
senlage hin und berichtet detailliert über die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben des
Jahres 2015.

Der Bericht der Revisoren wurde von Rudi Ullrich vorgetragen und bescheinigt der Ver-
sammlung eine gut geordnete Kassenführung.

Der Jugendleiter der Abteilung, Marcus Grun, stellte in seinem Bericht über die Jugend-
arbeit heraus, dass der TSV Zirndorf mittlerweile in den Bestenlisten sehr häufig vertreten
ist. Ebenso hebt sich die Präsenz von Athletinnen und Athleten des TSV bei den Sport-
wettkämpfen in der Region deutlich von anderen Vereinen ab, so ist der TSV Zirndorf
in der Regel der Verein, der nach LAC Quelle Fürth die zweitmeisten Teilnehmer stellt.
Auch er verweist auf die Berichterstattung in der Homepage.

Nachdem es zu den vorgetragenen Berichten keine Wortmeldungen gab, wurde auf
Antrag von Rudi Ullrich über die Entlastung des Kassiers abgestimmt. Die Entlastung
erfolgte einstimmig, bei Enthaltung des Betroffenen, dem Kassier Erich Engelhardt.

Beim Punkt „Verschiedenes“ gab es eine lebhafte Aussprache über die künftige Form
der Weihnachtsfeier. Sollte sie wieder geteilt werden, d.h. sollten Senioren und Jugendliche
wieder getrennt feiern? Auch ohne Abstimmung war eine Tendenz zu einer weiteren
gemeinsamen Feier auszumachen. Dabei soll versucht werden, die allgemein bean-
standete Akustik in der Halle durch technische Maßnahmen zu verbessern.

Mit einem Dank an alle Anwesenden konnte Walter Huber die Versammlung schließen.

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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Aprilwetter lockt viele Ausdauersportler nach Fürth

Es war bereits die 13. Auflage des Fürther Stadtwald-
laufes. Ausrichter war wie jedes Jahr der LAC Quelle
Fürth. Der Lauf geht quer durch den Fürther Stadt-
wald und lockt immer eine Vielzahl von Hobby- und
Leistungssportlern an. In diesem Jahr konnten knapp
600 Sportlerinnen und Sportler begrüßt werden. Der
Rundkurs kam auch unseren Läuferinnen aus der
Bibertstadt entgegen, denn vom wöchentlichen Trai-
ning ist der Wald schon allseits bekannt.

Am Start waren Antonia Müller (U10), Amelie Brandl
(U12) und Annika Girschik (U12). Bereits in den letz-
ten Wochen hatten Antonia und Amelie gezeigt, dass
sie beim diesjährigen Stadtwaldlauf zu den Favorit-
innen zählen werden. Am Ende erfüllten sie die Erwar-
tungen. Antonia belegte den 1. Platz in 6:45 Minuten.

Auch Amelie kann mit ihrer Zeit 6:04 Minuten für 1,5 km und dem 4. Platz sehr zufrieden
sein, gefolgt von Annika auf dem 6. Platz (6:49 Minuten).

Glückwunsch an die Läuferinnen.

Marcus Grun
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Nachwuchssorgen bei den M 80ern

Werner Kohnen M 80 hat die Freiluftsaison mit dem Karl-Baumann und Friedhelm-Lentz
Gedächtniswerfertag in Crailsheim eröffnet .Selten ist er, nach eigenen Aussagen, so
zufrieden von einem Sporttag nach Hause gekommen.

Seine Leistungen: Diskus 25,06 m, Speer 24,01 m, Kugel 10 25 m. Das war natürlich
jedes Mal der erste Platz. 

Womit wir beim Thema wären. Leider war Werner in der M 80 der einzige Wettkämpfer,
d.h. der Kreis war klein, dieses Mal war ich allein.

Am 16. April ist der Werner dann nach Augsburg gereist um beim Willi-Burghardt Werfer
Cup anzutreten. Bei schönem Wetter aber böigem Wind hat er folgende Leistungen
erzielt: Speer 22,69 m, Kugel 9,86 m, Hammer 28,53 m.

Regenschlacht überschattet den Start in die Freiluftsaison

Der Auftakt in die Freiluftsaison ging dieses Jahr verhältnismäßig bald über die Bühne.
Beim ersten Teil der Kreismeisterschaften durften knapp 120 Athletinnen und Athleten
um die Titel kämpfen. Bestleistungen konnten an diesem Tag nicht erwartet werden,
bereits während der Anfahrt prasselte der Regen in Strömen nieder. Zu Beginn der Ver-
anstaltung regnete es und man dachte über eine Absage der Veranstaltung nach. Am
Schluss obsiegte das Urteil der Kampfrichterobleute. Hier waren sicherlich auch die
„Weitanreisenden“ aus Neckarsulm, Höchstadt und Auerbach-Streitheim ein Grund.

Während bei den letztjährigen Kreismeisterschaften der Rekordsommer den Tag
bestimmte, kam es nun anders. Am frühen Vormittag ging es für die Jüngsten Amelie
Brandl, Hanna Roth, Johanna Westphal, Patrick Berthold (alle W10), Julia Schneider
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(W11) und den U14-Mädels Svenja Farthöfer, Johanna Siegmund und Jana Friedrich
um die ersten Titel.

Im Weitsprung konnte durch Amelie (3,40 m) und Johanna Westphal (3,32 m) der Dop-
pelsieg eingefahren werden. Außerdem konnten weitere Kreistitel durch Amelie (50 m),
Julia (50m, Weit, Ballwurf) und Patrick (50 m, Weit) errungen werden.

Weniger glanzvoll war der Start bei unseren erfahrenen Mädels. Beim Hochsprung der
U18 blieben Selina Thiel und Annemarie Hummel mit 1,38 m und 1,30 m deutlich unter
ihren Leistungen.

Im späteren Verlauf des Wettkampfes tat dies aber der Laune offensichtlich keinen
Abbruch. Denn beim Sprint über die 200 m Distanz konnte Miriam Backer ihre Hallen-
leistung mit 26,58 sec nochmals unterstreichen und sicherte sich mit drei Hundertstel
Vorsprung den Titel. Anne lief in 29,08 sec auf Platz 4.

Bevor das Quartett auf die Bahn durfte, ging es für Yara Prusko (W14) bei den 300 m
um den Titel. Im Feld der Älteren blieb sie unter der 50 sec Marke und lief hinter der Teil-
nehmerin bei Deutschen Meisterschaften Marie Kazmeier (Neckarsulmer Sport-Union;
44,54 s) auf Platz 2. (45,88) und zum Kreistitel.

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
HAUPTSTR. 5                                                 NÜRNBERGER STR. 80

TEL. 60 63 65                                                 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

friedlich
einandermit

mein f reund is t  ausländer
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Die schnellen Vier waren nach einem Fehlstart der Nürnbergerinnen ohne Konkurrenz.
Annemarie Hummel – Annina Adams – Selina Thiel – Miriam Backer liefen lediglich
gegen die Uhr und die männliche U18-Staffel der LG Nürnberg. Im Ziel waren es dann
53,51 sec.

Zu späterer Stunde und mit ein bisschen Sonne im Gepäck sind dann auch unsere Oldies
angereist. Julian Luber (M) zog nach vier Jahren Abstinenz wieder sein Trikot über. Beim
Speerwurf errang er mit 34,46 m den ersten Platz. Auch Viola Leisner ließ sich die halbe
Stadionrunde nicht nehmen. Gegen die beiden Ochenbruckerinnen Regina Probst 
(27,70 s) und Theresa Nunner (28,78 s) war nach deren Trainingslagervorbereitung kein
Kraut gewachsen. In 30,04 sec lief Viola auf den 4. Platz.

Marcus Grun

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 
mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76
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Einladung zur 

außerordentlichen Jahreshauptversammlung 
der Schwimm- und Triathlonabteilung mit Neuwahlen

am Montag, den 09.05.2016, um 20.00 Uhr
in den Jahnstuben, im Schachzimmer, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Tagesordnungspunkte:

TOP 1. Begrüßung der Teilnehmer

TOP 2. Entlastung und Neuwahlen der Abteilungsleitung

TOP 3. Bezuschussung der Startgelder Schwimmen/Triathlon

TOP 4. Verschiedenes

Wir würden uns freuen, viele Mitglieder begrüßen zu können.

Die Abteilungsleitung

Junge Duathleten trotzten Schlamm und Regen 

Mit harten Bedingen hatten die knapp 70 Mehrkämpfer beim 11. Schüler – und Jugend-
duathlon im Zirndorfer Ortsteil Anwanden zu kämpfen. Die normalerweise trockene Vari-
ante des Triathlons bei der statt der Schwimmdisziplin ein weiterer Lauf vorangestellt
wird, forderte den Athleten alles ab. Die Wechselzone war durch den nächtlichen Regen
aufgeweicht, an der Startlinie schoss das Wasser aus den angrenzenden Äckern vorbei
und die geschotterte Radstrecke sorgte für viele dunkle Punkte am ganzen Körper. 

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Aber Duathleten sind in der
Regel auch Triathleten und die
sind einiges gewohnt. Das gilt
auch für den Nachwuchs der
inzwischen aus den Triathlon-
hochburgen im ganzen nord-
bayerischen Raum und darü-
ber hinaus gerne nach Zirndorf
kommt. Das dieses Jahr erneut
aufgestockte Teilnehmerfeld
war bereits eine Woche zuvor
ausgebucht.

400m Laufen 2,5km Radeln
und nochmals 400m Laufen für
die 8- und 9 jährigen bis hin zu
2km Laufen 6km Mountainbike
und 1km Laufen für die bis zu
18 jährigen galt es zu absolvie-
ren. 

Mit fünf von 10 möglichen Sie-
gen stellten die Gastgeber vom
TSV Zirndorf das erfolgreichste
Team. Diana Satsevich
gewann bei den Schülerinnen

C, Jana Gömmel und Jan Semmler bei den Schülern B, Paul Keller bei den Schülern A
und Fenja Sommer in der Klasse der weiblichen Jugend B. Weitere Titel gingen an Louis
Baierl (Djk Weiden), Anastasia Vasilyeva (MRRC München), Noa Treptow (SGS Amberg),
Paul Wranik (Team Arndt) und Marina Scheffler (SGS Amberg)

Mit Tim Semmler, Manuel Sponsel und Jana Colotti gelang dem TSV Zirndorf drei zweite
Plätze Über dritten Plätze freuten sich Chiara Sommer, Lennard Hartmann und Lena
Gömmel. Alle Ergebnisse gibt auf der Internetseite zu sehen.

Etwa 30 Helfer die sich aus Eltern, Vereins-
mitgliedern und der Anwandner Bevölke-
rung zusammensetzten sorgten für siche-
ren Strecken und einen reibungslosen
Ablauf. Dieses Jahr war der Organisations-
aufwand besonders hoch, denn wegen des
Wetters und der matschigen Wechselzone
musste u.a. noch Stroh herangeschafft und
zusätzliche Zelte aufgebaut werden. Außer-
dem Holzstapel vom Grundstückspächter
entfernt und neue Radständer gebaut wer-
den.    
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Skiausfahrt nach Südtirol vom 26. - 28. 2. 2016

Skisport ist eine Outdoor-Sportart, wie
man so schön auf „neudeutsch“ sagt.
Das haben wir bei unserer diesjähri-
gen Skiausfahrt nach Südtirol wieder
ausgiebig erfahren. Obwohl es  an bei-
den Tagen hin und wieder schneite
konnten 40 Teilnehmer den Skisport
ausüben und den Einkehrschwung in
die Hütten genießen.

Am Freitagnachmittag trafen sich die Skifahrer am Parkplatz bei der Sparkasse in Zirndorf.
Die Vesper wurde von der Metzgerei Grötsch so gut vorbereitet, dass Schnitzel-Sand-
wiches und Käsesemmeln ohne großes Handling im Bus verteilt werden konnten. Nach
einer nahezu staufreien Fahrt und einer Pause in der Raststätte Inntal erreichten wir
kurz nach  22 Uhr unser Ziel, den Gasthof „Zum Klostersepp“ in Klausen. Die Zimmer
waren schnell bezogen und so konnte der Abend in der Pizzeria im Kellergeschoss bei
Pizza, Bier oder Wein gemütlich ausklingen. 

Am nächsten Morgen fuhren wir bei bedecktem Himmel hinauf zum Busparkplatz an der
Saslong-Bahn in St. Christina. Hans und ich kauften die vorbestellten Skipässe und der
Skitag konnte beginnen. Trotz leichtem Schneefall starteten die verschiedenen Gruppen
ihre Touren, bis hinüber nach St. Kassian auf der anderen Seite des Sella-Gebirgsstocks.

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Andere machten sich auf den Weg zur
berühmten Sella-Ronda und wieder
andere steuerten das Skigebiet Col
Raiser / Seceda an. Vom ersten Gip-
fel, dem Ciampinoi, sahen wir durch
einen Wolkenschleier hinüber auf die
mit Schnee bestreuten Felswände des
Langkofels, die senkrecht aus dem
Schneefeld emporstrebten und – wie
von Geisterhand - in einer Wolken-
schicht verschwanden. 

Unsere Gruppe pendelte über Wol-
kenstein und das Grödner Joch hinü-
ber in das Edelweißtal, immer entlang
der wolkenverhangenen Sellagruppe.
Im oberen Teil fanden wir einen fantastischen Neuschnee in feinster Pulverform vor,
während im unteren Teil der Piste  die Kunstschneekristalle deutlich unter den Skiern
zu spüren waren. Auf dem Rückweg hatten wir das – für mich - Highlight dieses Skige-
bietes vor uns: Die Weltcup-Abfahrt „Saslong“ nach St. Christina. Die Strecke stellt sicher-
lich gewisse skifahrerische Ansprüche an den Skisportler, aber von einem einigermaßen
geübten Skifahrer durchaus – mit Spaß – zu bewältigen. Am Nachmittag sind wir dann
auf der Seceda-Seite gefahren, haben auf der Daniel-Hütte die Mittagspause und auf
der Gamsbluthütte den (unvermeidlichen) Einkehrschwung eingelegt. - Im neu gestalteten
Restaurant „Zum Klostersepp“ wurde uns zum Abendessen ein 5-Gang-Menü serviert,
das allgemein gelobt wurde. Den Abend konnten wir dann im ebenfalls neu möblierten
Stüberl ausklingen lassen.
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Am anderen Morgen bei der Auffahrt ins Skigebiet schneite es wieder, so dass unsere
Gruppe nach der Ankunft auf dem Parkplatz in St. Christina die Waldabfahrten im Gebiet
Monte Pana / Monte Seura aufsuchten. Am Mittag sind wir wieder hinüber gequert in
das Gebiet der Seceda, haben uns aber die Abfahrt nach St. Ulrich geschenkt. Stattdessen
ließen wir uns die hervorragenden Pizzen auf der Fermeda-Hütte schmecken – Südti-
rol- Feeling pur. Den Abschluss am Skihang bildete wieder eine Einkehr auf der Gams-
bluthütte.

Pünktlich um 16.30 Uhr konnte der Bus abfahren. Auf der Autobahn gab es die geplante
Bus-Vesper, Stadtwurst mit Brot und Gurke, einen Becher Jogurt und Obst als Nachtisch,
abgerundet mit einem Becher Sekt. An der Grenze in Kufstein hatten wir kaum fünf Minu-
ten Verzögerung, so dass wir nach einer Pause in Holzkirchen schon gegen 22 Uhr
wieder Zirndorf erreicht hatten. Für das gelungene Skifahr-Wochenende bedanken wir
uns beim Skiclub-Team, Uschi Albrecht, Christa Wanner, Jürgen Götz, Hans Studtrucker,
Helmut Pflaum und Max Wacker. Wir hoffen auf einen ähnlich guten Schnee aber besseres
Wetter bei der nächsten Skiausfahrt.

Udo Richter

Jahreshauptversammlung des Skiclubs

Die diesjährige Hauptversammlung des Skiclubs fand am Freitag, den 15.4.2016, in den
Jahnstuben statt. Neuwahlen standen nicht an, so dass niemand befürchten musste,
für ein Amt gewählt zu werden. Erfreulicherweise haben sich 20 Mitglieder und drei Gäste
eingefunden, um ihre Verbundenheit mit der Abteilung zum Ausdruck zu bringen. Der
Ablauf der Versammlung erfolgte nach der üblichen Tagesordnung.

Nach dem Verlesen des Vorjahresprotokolls durch den Schriftführer Helmut Pflaum
wurden der Bericht des Abteilungsleiters von Udo Richter und der Kassenbericht von
Christa Wanner vorgetragen. Die Revisoren, Ludwig Feifel und Gerhard Seidel, bestätigten
eine vorbildliche Kassenführung.

Bei dem Punkt „Aussprache zu den Berichten“ erklärte der Abteilungsleiter, dass er bei
der nächsten Wahl im Jahre 2017 nicht mehr zur Verfügung steht.

Die von den Revisoren beantragte Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
wurde einstimmig angenommen.

Anträge lagen keine vor. Hermann Winkler lobte die Arbeit der Vorstandschaft. Bei der
Vorstellung des Jahresprogramms 2016 / 2017 wurde darauf hingewiesen, dass die

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Busfahrten, insbesondere die Skiausfahrten, für Mitglieder des TSV als Gäste offen

stehen. Vom 4. Mai bis 7. September sind wir mittwochs zum Joggen und Nordic Walking
unterwegs. Treffpunkt: Wald-Spielpatz am Achterplätzchen um 19 Uhr. 

Nach dem offiziellen Teil zeigte uns Helmut Pflaum bei einer Power-Point-Präsentation
Bilder von den Ereignissen der letzten zwölf Monate. Den notwendigen Beamer dazu
hatte uns Hermann Hohm dankenswerter Weise bei der evang. Kirchengemeinde Zirndorf
ausgeliehen. Bei der Gelegenheit wies Hermann auf das Angebot des „Eine-Welt-Ladens“
am Kirchenplatz 1 hin, der Di. und Fr. von 10 - 12 und 15 – 18 Uhr sowie So. nach dem
Gottesdienst ab 11 Uhr geöffnet ist. Zirndorf soll doch eine „Fair-Trade-Stadt“ bleiben!

Udo Richter

Termin:

Waldlauf (Joggen, Nordic-Walking) jeden Mittwoch – auch in den Ferien – 
um 19 Uhr, Treffpunkt am Spielplatz am Achterplätzchen bis einschl. 7.9.2016.

Vorschau Jahresplanung  2016/2017
(Termine bitte vormerken)

1. Radtour in die Umgebung, Sonntag 29.05.2016 

2. Weinfest auf Schloss Crailsheim in Rödelsee, Samstag 02.07.2016
vorher:  Besichtigung der Skulpturen im Knauf-Museum in Iphofen

3. Theaterfahrt nach Gut Immling: 30. – 31.07.2016
Mozart-Oper: Die Zauberflöte

4. Beginn der Skirobic in der großen TSV- Halle         14.09.2016
Eingang: Am Eichenhain,  Zirndorf, mittwochs 19.30 Uhr

5. Bergwanderung im Großarl-Tal,  beim Lammwirt 23. - 25.09.2016

6. Stadtspaziergang in Bamberg, Sonntag 16.10.2016

7. Ski-Basar, kleine TSV-Halle 12. - 13.11. 2016  

8. Weihnachtsfeier, Samstag 17.12.2016  

9. Skiausfahrt mit Club-Meisterschaft im Skigebiet SKI AMADÉ 27. - 29.01.2017 

10. Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)     17. - 19.02.2017 

11. Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun und Umgebung    24. - 26.03.2017 

Nürnberger Straße 2
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Geschafft ……!

Unsere Sandplätze sind in bespielbarem Zustand!

Jetzt müssen nur noch die Netze angebracht werden und
unsere Damen werden Hand anlegen und unser Tennisheim
saisonfähig herrichten.

Ein kleines Drama spielte sich bei Beginn der Arbeiten auf
den Plätzen mit der Beregnungsanlage ab. Das Alter und die
Witterung hatten den Sprinklern arg zugesetzt. Unser Reiner
Angermann verbrachte Stunden auf dem Platz – teilweise in
Bauchlage- um die Beregner mit Hilfe von Vasi in Gang zu
setzen.

Ein herzliches Dankeschön für Euer Engagement lieber Reiner und lieber Vasi!

Es musste sogar ein Verteilerschacht geöff-
net und ausgegraben werden (siehe Bild).
Letztendlich wurde unser Vereinsmitglied
Norbert Vogel mit seiner Firma beauftragt,
die Beregner auf neuzeitlichen Stand zu brin-
gen.

Norbert schaffte den Ausbau der gesamten
Wasserstation, deren Neuaufbau in seiner
Werkstatt und den erneuten Anschluss auf
dem Platz innerhalb eines Tages. Eine phä-
nomenale Leistung! Danke Norbert!

Wir hoffen jetzt nur noch auf eine Großwet-
terlage die unsere offizielle Eröffnung am

Samstag, 30.04.2016, ab 13 Uhr zu einem strahlenden Erlebnis werden lässt.

Zu der Eröffnung haben wir unsere ehemaligen Mitglieder herzlich eingeladen und hoffen
auf deren Kommen. An unsere Aktiven und Passiven ergeht nochmals herzliche Einladung
zur neuen Saison.

Interessierte Gäste haben die Möglichkeit ihr Können unter Betreuung der Tennisschule
Zietsmann zu prüfen.

G.H.

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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17.05. Döhler Lothar

26.05 Rauscher Walter

04.06. Kohnen Werner

06.06. Seidel Rudolf

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.05. Brune Mathias

17.05. Kriegmeier Peter

Perge Birgit

18.05. Baresel Wolfgang

Grun Marcus

19.05. Lindner Hans-Peter

Pflug-Eskofier Sieglinde

Uhlherr Thomas

20.05. Draßner Anna

Könighaus Fabian

21.05. Hackl Julia

Nickel Sandra

22.05. Gräbner Anneliese

23.05. Höpfner Angela

Pistorius Marko

Ziegler Manuel

24.05. Keppeler Christian

Kesselring Thomas

25.05. Holzer Elisabeth

Kantminas-Rummel Marianne

Kiener Hans

Röschlein Ursula

26.05. Gawer Lars

Rauscher Walter

27.05. Hirneiß Stefanie

Weber Michael

29.05. Balleis Peter Karl

Beierlein Milena

Keller Veronika

Mahl Thomas

Maußner Gert

30.05. Shaffar Jim

Zehnder Klaus

31.05. Hirn Eva

Neubert Thomas

01.06. Huschka Oliver

02.06. Neff Günter

Schellberg Hans Jürgen

03.06. Bochannek Thomas

Hahn Heinz

Rückert-Stanelle Lil

Terjung Rolf

Vallner Przemyslaw

04.06. Hartmann Tobias

Herrmann Andreas

Kohnen Werner

Krenzer Hedwig

Lang Markus

Oswald Elvira

Richter Almut

05.06. Gress Otto

06.06. Handschuch Leonhard

Schlick Wilhelm

Seidel Rudolf

Stanelle Rüdiger

07.06. Engel Gregor

Harant Ingrid

Held Werner

Schweiger Isolde

08.06. Schreiner Jörg

10.06. Franke Kai

Hummelmann Sonja

11.06. Bengelstorff Björn

Mönch Petra

12.06. Heider Andreas

Kühlein Moritz

13.06. Winkler Angelika

14.06. Wimmer Robert

15.06. Götz Christian

Kussat Jens




